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Kleine Anfrage der Abgeordneten Karin Wilke, Fraktion der AfD 
Drs.-Nr.: 6/12840 
Thema: Zusammenführung von Flüchtlingen und Schülern 

Sehr geehrter Herr Präsident, 

namens und im Auftrag der Sächsischen Staatsregierung beantworte ich die 
Kleine Anfrage wie folgt: 

Frage 1: Welche Kontakte werden im Rahmen des Schulunterrichts 
zwischen Flüchtlingen und Schülern organisiert? 

Wie in der Antwort der Sächsischen Staatsregierung auf die Kleine Anfrage 
der Fraktion der AfD, Drs. 6/7241 dargelegt, obliegt die Vermittlung der 
Lehrplaninhalte zu allen Themen, wie auch zu den Themenbereichen Flucht 
und Asyl, der pädagogischen Eigenverantwortung jedes Lehrers. Zur Lehr­
planvermittlung können deshalb auch Gesprächsrunden oder Begegnungen 
mit Flüchtlingen gehören, wenn z. B. keine schulpflichtigen Flüchtlinge in der 
jeweiligen Schule lernen. 

Frage 2: Wer außer den Schulen selbst ist an der Organisation und 
Durchführung solcher Treffen beteiligt? 

Es obliegt ebenfalls der pädagogischen Eigenverantwortung der Schule oder 
des Lehrers, Kooperationen mit zivilgesellschaftlichen oder kommunalen 
Akteuren zu initiieren oder zu nutzen. 

Frage 3: Welchen Zweck verfolgen solche Treffen? 

Die Erhebungen des „Sachsen-Monitors" in den Jahren 2016 und 2017 
dokumentierten Fremdenfeindlichkeit in Teilen der Bevölkerung. Bildung hat 
neben der Vermittlung von Wissen einen umfangreichen Erziehungsauftrag. 
Das schließt u. a. auch die Aufgabe ein, Schüler zu ermutigen, sich aktiv für 
ein friedliches und demokratisches Zusammenleben einzusetzen und demo­
kratische Verantwortung in ihrem Umfeld zu übernehmen. Dazu bedarf es 
z. B. positiver Alltagserfahrungen, Gespräche oder Begegnungen. Gesprä­
che mit Flüchtlingen können helfen, einen Perspektivwechsel einzunehmen 
und Vorbehalte abzubauen. 
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Frage 4: Fördert oder unterstützt die Staatsregierung derlei Zusammenführun­
gen? 

Der Freistaat Sachsen versteht sich als ein weltoffenes Land. Deshalb fördert die 
Sächsische Staatsregierung ein Klima der Akzeptanz, Empathie und des gemeinsamen 
Miteinanders im Interesse des Zusammenhalts der Gesellschaft z. B. durch das Lan­
desprogramm „Weltoffenes Sachsen für Demokratie und Toleranz" (WOS) oder durch 
die Förderrichtlinie Integrative Maßnahmen. Die Sächsische Staatsregierung fördert 
und unterstützt entsprechende Projekte, Maßnahmen, Begegnungen und Gesprächs­
runden, die diesem Anliegen dienen. 

Mit freundli hen Grüßen 
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